
Dom sien December 1788. 10*3.

30) DsuilerffñAs den Ilten dieses soll Nachmittags um r Uhr, alhier aufm Srechenhof in d«S
Gastwirtb Holsteins Behausung verschiedenes an Leinen, Kleidungsstücken, Holzgeräthe, auch
 anSeren Effekten, öffentlich an Yen Meistbietenden gegen briare BezaHlnng verkauft werden.
Ltesdüver können fiut also bestimmten Tages daselbst ewfind n. Cassel dru Dec. 1788.

$U Montags den zttn Jan. künftigen JahrS und die darauf folgende Tage, werden in der Be-
Hausung des Herrn Geheimen Raths von Berner verschiedene ModUren gegen baare Bezah--
lllñg verkauft werden. Es bestehen solche in Silber, Iinn, Kupfer, Messrug uudEisenwerk,
auch Porzrllain, imgleichen in Comtois s, Commoden, Tischen, Canapèes, Stützen, Bett-
spannen und sonstigem Hausgrrätke. Dem Pudliko wird daher solches bekannt gemacht und
können sich die Kauflustigen alsdann jedesmal des Nachmittags um s Uor eiufinden. Auch
stehet in obgedachtee Betz ufrrng ein in dem besten Anstande befindlicher Schlitten mit dazu
gehörigem Geläute und Gcsckirr von heute an in Augenschein zu nehmen und bey einem an-

' urbmlichm Grbot zu verkaufen. Cassel den sten December 1788.
zz) Bey dem Kaufmann Hrn. Habich hinter dem Raryhause, neben dem Bäckermeister Haurand *

wohnhaft, sind a^ßer den übrigen bekannten Waaren, auch folgende in bester Güte zu ha
ben, als: fein, mitte!und ordiu.Dom.Kaffee 4 Pfund l8îoth; 4 Pf. ssLoth; 4 Pf. 22Loth
für einen grossen Tiraler; weißlichen, gelben und braunen Candies 4;, 4^, 4! Pf. füriRthlr.
fein Hamb. Raffrnatzucker P?. extra harren feinen Melis 4I Pf. ordtnarrea Melis zj Pf.
sin l Rthîr RerS i; Pf. Lüneburger Heidhoatg n Pf. gebrannte achte Cichorien 6H Pf. weiße '
Bobven 36 Pf. Kümmel n Pf. fein Weitzrnmehl 20. 26. 28 Pt. verschiedene Torren Gerste

14. lü. r8. 24 und ;4Pf. Spelzengries 20Pf. Baumöh! zZ Pf, Weender Käse 14Pf. schö
 ne Butj. Butrer Zà Pf. irrländische 6 \ Pf. für 1 Rchlr. Provencer Baumöhl 1 Pf. ro AlbuS

 8 tzlr. Schwevisch-.n Thran i MaaS oáJíb. 8 Hlr. Holländischer, der in der Kälte nicht star
 ret, r M-ras 13 Alb. bestrn Rheinischen W-inkßig i Maas 7 Mb. verschiedene ä-hte Sorte»
Rauchtodacke von Gebr. Thvrdecke, als: f. Kanaster C. 1 Pf. -Q Alb. vrd. Kanaster 0. »7 Alb.

 4 Hlr. Prttt, Kanaster 14 Alb. 1 Pf., roth Aß Nr. i. 4ZPf., schwarz Stadthaus 4^ Pf., Ml-
bemann, roth R uter «ns drey Mohren 7è P -, ro h Aß. Nr. i. von Schwarz in Osnabrück

 4« Pf., schwarz Sradrhaus von eben demselben 5 Pf. roth Bergmann 4r'pf, schwarz Berg
 mann 5; Pf. für &gt; Rkhlr., Po to R.co -Pf. rrAld., Siegrltobackilr Alb., König von Preußen
Toback 10 Alb. 8 Hlr. ; Anvianrscyen Toback und Wi'chelmstein bekomme nächstens, aach er
halte in 8 Tagen holländische Bückinge, und sind dann solche während des ganzen Winters je

derzeit frisch bey rmr zu haben.
zz) Demnach zu verordnen nöthig gefunden worden, baß alle diejenige, welche an denen Herr

schaftlichen Mllitair- Bau- und AeugbauS-Kassen; sodann aus denen ThorsperrgeldS-Kaser-
vev- Lazarets- und StockhauS-Rechnungen dahier in Cassel, ingleichem aus denen Müitair-
Bau' K'ssn zu Hanau, Ziegenhain, Marburg, Rinteln und Rheinfels, an Baukosten,
Haodwerkslohn, auch für geschehene Liderungen oder sonst, es seye wo- und bestehe worin
rS wolle etwas zu so dern zu haben vrrmeynen, mit denen desfalsigen von denen Behörden
mobrrirt und atttsttrten Rechnungen sich jezt und künftighin jedesmal vor AuSgang des ZahrS,
bey denen jeden Orts best lltm Gouvernements - Rechnungsführern der Zahlung halber, so ge
wiß melden sollen, als widrigenfalls ein jeder ohnausbleiblich zu gewärtigen hat, daß ,r mit
denen vor Verlauf dieses Termins nicht eingelieferten Rechnungen gänzlich abgewiesen, und
deren Bezahlung Ha ber nicht gehört werden solle: So wird solches zu Jedermanns Nachricht
und fträMcher Dsrnachachmng hierdurch öffentlich bekannt gemacht. Cassel den 2ten Decemb.
1788. Aus Fürstk. General,Kriegs-Lommissariatdas.

34^ Demnach dir für das in der Weiffensieiner Vorstadt vorhin gestandene, und ohnausgebauet
 ach liehen e, nurmrtzr aber abgebrochene Wohnhaus, des Schlvssermeister IustnS Gerbracht
 »mb dessen Ehefrau, geb. Boruemänntn, von Hochs. Kriegs, und Domatnsn» Kammer bezahlte


